
 
 
Die Schulgemeinschaft des Mary Ward Privatgymnasiums & ORG St. Pölten gibt bekannt, dass  
 

Professor Mag. Friedrich Fassler 
 
am Freitag, dem 7. Oktober 2016 verstorben ist. 
 
Mag. Fassler wurde am 16. April 1967 in Gföhl, NÖ geboren und maturierte 1985 am BG Krems 
– Piaristengasse. Nach seinem Präsenzdienst absolvierte er das Lehramtsstudium für Latein und 
Griechisch an der Universität Wien. 
 
Im Jahre 1994 begann er seine Berufslaufbahn am damaligen Wirtschaftskundlichen 
Realgymnasium der Englischen Fräulein in St. Pölten. Seit der Einführung des humanistischen 
Zweiges unterrichtete Mag. Fassler seine Schüler/innen in den klassischen Sprachen Latein und 
Griechisch und vermittelte ihnen dabei weit über die antike Welt hinausreichende 
humanistische Werte. Er begegnete den Jugendlichen mit großer Wertschätzung und konnte sie 
so in ihrer Individualität ansprechen und fördern. Die von ihm geleiteten Exkursionen und 
Sprachreisen bleiben den Teilnehmer/innen unvergesslich. Das von ihm in zusätzlichen 
Übungen vermittelte Neugriechisch ermächtigte die Schüler/innen zur Kommunikation vor Ort. 
 
Von seiner pädagogischen Erfahrung profitierten viele Schul- und Unterrichtspraktikant/innen.  
Die Berufung an die Uni Wien als Lehrer für Mittel- und Neulatein war eine Konsequenz seiner 
erfolgreichen Unterrichtstätigkeit. 
 
Besonderes Engagement entwickelte Mag. Fassler als Lehrer für Darstellendes Spiel. In der 
damit verbundenen Persönlichkeitsförderung erwies er sich als glaubwürdiger Vertreter der 
Ignatianischen Pädagogik, und so wurde das „Magis“ (das über das Übliche Hinausgehende) zum 
Programm seines Lebens. 
 
Von diesem besonderen Einsatz zeugen auch die Tätigkeiten als langjähriger Personalvertreter, 
Gewerkschaftsvertreter und Vertrauenslehrer im Schulgemeinschaftsausschuss. Immer wieder 
konnte Friedrich Fassler seinen Kolleg/innen mit seinem Rat und seiner Unterstützung zur Seite 
stehen. 
 

Mit ihm hat unsere Schulgemeinschaft einen überaus klugen, liebenswürdigen, humorvollen 
und hilfsbereiten Menschen verloren. Wir werden ihn in liebevoller Erinnerung behalten. 
 
Unser Mitgefühl gilt seiner Gattin und den beiden Söhnen. 
 

Direktion und Lehrkörper des Mary Ward Privatgymnasiums und ORG St. Pölten 
 

St. Pölten, im Oktober 2016 
 

 

In te Domine speravi, 
non confundar in 
aeternum. 
(aus dem Te Deum) 


